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VERDIA 
Verein für Dienstleistungen im Ausbildungsbereich 
Zihlmattweg 20 
6005 Luzern 
www.verdia.ch / info@verdia.ch 
 

Titelbild: 

Quelle: KI-Illustration auf Basis von Informationen unserer Website verdia.ch. Das Bild 
visualisiert unsere zentralen Inhalte wie die Ausbildung unserer Lernenden, die 
Zusammenarbeit mit Verbundfirmen sowie überbetriebliche Kurse und Praktika. 

  



 
3 Jahresbericht 2025 

 

Vorwort 
Mit dem vorliegenden Jahresbericht blicken wir auf ein besonderes Jahr zurück. Seit 
dem 1. April 2025 darf ich die Verantwortung für unseren Ausbildungsverbund 
übernehmen. Dieses erste Jahr war geprägt vom Kennenlernen, vom gemeinsamen 
Weiterentwickeln – und vor allem von den Menschen, die im Zentrum unseres Auftrags 
stehen: unseren Lernenden. 

Dass auf dem Titel dieses Jahresberichts erfolgreiche Absolventinnen und Absolventen 
zu sehen sind, ist kein Zufall. Sie stehen stellvertretend für viele junge Menschen, die 
sich bei uns auf den Weg gemacht haben, ihre berufliche Zukunft zu gestalten. Ihr 
Einsatz, ihre Entwicklung und ihr Erfolg sind der sichtbarste Ausdruck dessen, wofür 
unser Ausbildungsverbund steht. Gleichzeitig erinnern sie uns daran, dass Ausbildung 
mehr ist als das Vermitteln von Fachwissen: Es geht um Begleitung, Vertrauen, 
Zutrauen, Orientierung und um das gemeinsame Wachsen. 

Das zentrale Ziel ist es, Lernende erfolgreich auf ihrem Weg zum Berufsabschluss zu 
begleiten. Jeder erfolgreiche Abschluss ist das Ergebnis harter Arbeit – von den 
Lernenden selbst, von den Betrieben und von allen Beteiligten im Ausbildungsverbund. 
Wir verstehen uns dabei als verlässliche Partner, die unterstützen, vermitteln und 
Perspektiven eröffnen. 

Ebenso wichtig ist uns die Begleitung der Ausbildungsbetriebe. Die Betriebe leisten 
einen unschätzbaren Beitrag für die berufliche Zukunft junger Menschen und für die 
Stärke unserer Wirtschaft. Sie übernehmen Verantwortung, investieren Zeit und 
Engagement in die Ausbildung und geben ihr Wissen an die nächste Generation weiter. 
In dieser wichtigen Aufgabe wollen wir Betriebe bestmöglich unterstützen und 
gemeinsam hochwertige Ausbildungsplätze sichern. 

Gleichzeitig soll der Ausbildungsverbund weiter gestärkt werden. Er bietet Lernenden 
die Möglichkeit, unterschiedliche Betriebe kennenzulernen, vielfältige Erfahrungen zu 
sammeln und ihre Fähigkeiten in verschiedenen Umfeldern zu entwickeln. Für Betriebe 
schafft er eine flexible und nachhaltige Form der Nachwuchsförderung. Diese Stärke 
wollen wir weiter sichtbar machen und ausbauen. 

Die Absolventinnen und Absolventen auf dem Titelbild stehen symbolisch für diesen 
gemeinsamen Erfolg. Sie zeigen, was möglich ist, wenn Engagement, Zusammenarbeit 
und Vertrauen zusammenkommen. 

Mit diesem Verständnis blicken wir auf das vergangene Jahr zurück – und zugleich mit 
Zuversicht nach vorne. 

Manuela Wider 
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Bericht der Geschäftsstelle 
Das Jahr 2025 stand in vielerlei Hinsicht im Zeichen der Veränderung. Veränderung 
bedeutet Weiterentwicklung, Anpassung und auch die Bereitschaft, neue Wege zu 
gehen. Für unseren Ausbildungsverbund war das vergangene Jahr geprägt von 
organisatorischen, technologischen und inhaltlichen Entwicklungen, die alle dasselbe 
Ziel verfolgen: eine qualitativ hochwertige und zukunftsorientierte Ausbildung unserer 
Lernenden sicherzustellen. 

Ein wichtiger Schritt war die Umstellung unserer internen Zusammenarbeit auf 
Microsoft Teams und auf die Arbeitsumgebung der FREI’S Schulen. Mit der Ablösung des 
bisherigen Systems wurde eine moderne, effiziente Kommunikations- und 
Arbeitsplattform eingeführt. Diese Veränderung erleichtert die Zusammenarbeit 
innerhalb des Verbundes sowie mit Partnerbetrieben und trägt dazu bei, Informationen 
schneller und strukturierter auszutauschen.  

Auch in der Ausbildung selbst schreitet die Digitalisierung weiter voran. Insbesondere in 
den überbetrieblichen Kursen (üK) wurden weitere Schritte unternommen, um 
Lerninhalte und Abläufe stärker digital zu gestalten. Digitale Lernmittel, strukturierte 
Plattformen und neue Formen der Zusammenarbeit ermöglichen es den Lernenden, 
Kompetenzen zu erwerben, die auch in der modernen Arbeitswelt zunehmend gefragt 
sind. Gleichzeitig bleibt der persönliche Austausch ein zentraler Bestandteil der 
Ausbildung. Der konsequente Informationsfluss aus dem überbetrieblichen Kurs soll 
künftig verbindlich gewährleistet werden. 

Ein bedeutender Meilenstein betrifft die kaufmännische Ausbildung. Im Sommer 2025 
sind wir erfolgreich in das letzte Ausbildungsjahr nach der alten Bildungsverordnung 
gestartet (Talents). Gleichzeitig hat auch das letzte Ausbildungsjahr nach neuer 
Bildungsverordnung begonnen (Bivo 2023). Der Übergang zwischen den beiden 
Systemen verlangt von allen Beteiligten grosse Aufmerksamkeit und Flexibilität – sowohl 
von den Lernenden als auch von den Betrieben, den Schulen und unserem 
Ausbildungsverbund. 

Neben der fachlichen Ausbildung sind auch Begegnungen und gemeinsame Anlässe ein 
wichtiger Bestandteil unseres Verbundlebens. Sie stärken den Austausch, fördern das 
Netzwerk und schaffen Raum für persönliche Gespräche. 

Der Herbstanlass hat sich als geschätzte Tradition etabliert. In einem informellen 
Rahmen sind Betriebe und deren Verantwortliche mit uns zusammengekommen und 
haben Erfahrungen ausgetauscht. Solche Begegnungen tragen wesentlich dazu bei, das 
Gemeinschaftsgefühl innerhalb des Verbundes zu stärken. 
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Ein besonderer Höhepunkt war auch dieses Jahr der Firmenabend «FutureMatch», bei 
dem Vertreterinnen und Vertreter unserer Partnerbetriebe zusammenkamen. Der Anlass 
bot Gelegenheit zum Austausch, zum gegenseitigen Kennenlernen und zum Finden des 
FutureMatch zwischen Lernenden und Verbundfirmen. 

Rückblickend zeigt das Jahr 2025 deutlich, dass Veränderung ein kontinuierlicher 
Prozess ist. Ob in der Digitalisierung, in der Weiterentwicklung der Ausbildung oder in 
der Zusammenarbeit mit unseren Partnern – unser Ausbildungsverbund bleibt in 
Bewegung. Dabei steht stets dasselbe Ziel im Mittelpunkt: unseren Lernenden die 
bestmögliche Begleitung auf ihrem Weg zu einem erfolgreichen Berufsabschluss zu 
bieten und gleichzeitig unsere Partnerbetriebe in ihrer wichtigen Ausbildungsaufgabe zu 
unterstützen. 

Manuela Wider 
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Erfolgsgeschichten des Jahres 
Im vergangenen Vereinsjahr haben zahlreiche Lernende ihre kaufmännische Ausbildung 
erfolgreich abgeschlossen. Mit ihrem Einsatz haben sie einen wichtigen Grundstein für 
ihren weiteren beruflichen Weg gelegt. Die hohe Erfolgsquote widerspiegelt die sehr gute 
Ausbildungsqualität und den verantwortungsvollen Einsatz aller Beteiligten. 

Die nachfolgende Übersicht zeigt alle Absolventinnen und Absolventen. 
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Absolvent/in Betriebspraktikum 2023/24 Betriebspraktikum 2024/25 
Ballmer Dana CKW AG CKW AG 
Fritsch Sarina  Heime Kriens AG 
Hodovic Demir 1A GSM AG 1A GSM AG 
Kasa Giulia Emhart Glass SA Emhart Glass SA 
Kulmer Samuel Zentrum Höchweid Zentrum Höchweid 
Meyer Lino Schmid Immobilien AG Schmid Immobilien AG 
Miljkovic Nikola Lakeside Business Center AG Lakeside Business Center AG 
Rajinthini Rasakumar  Pekabo.ch GmbH 
Siegrist Noah Confiserie Bachmann AG, Luzern Confiserie Bachmann AG, Luzern 
Zulfikjari Huneida Mellon Group AG Mellon Group AG 
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Absolvent/in Betriebspraktikum 2023/24 Betriebspraktikum 2024/25 
Aellig Björn 
Kummenacher Jane 

ACCOR GESTION Hôtelière & Service SA 
Hotel ibis Styles Luzern City 

ACCOR GESTION Hôtelière & Service SA Hotel 
ibis Styles Luzern City Faulkner Siena Baumann Stephanie Treuhand AG Baumann Stephanie Treuhand AG 

Fritschi Yannic InterApp AG  InterApp AG 
Kaufmann Finn MERAXIS AG MERAXIS AG 
Lettieri Sara Kompas Travel Kompas Travel 
Rieser Leandro pekabo.ch GmbH InterApp AG 
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Absolvent/in Betriebspraktikum 2023/24 Betriebspraktikum 2024/25 
Betschart Svenja  Kanton Obwalden Kanton Obwalden 
Camenzind Julia Alicja  Concordia Concordia 
Dambach Tristan Tobias AyurVeda AG AyurVeda AG 
Meingast Gracia  Geistlich Pharma AG Geistlich Pharma AG 
Myzan Caren Perlen Packaging AG Perlen Packaging AG 
Rojas Matteo  Thinkg AG Thinkg AG 
Schröder Mira Swiss cancer scanning Swiss cancer scanning 
Strebel Marc Jason Fresenius Medical Care (Schweiz) AG Fresenius Medical Care (Schweiz) AG 
Tachia Angeliki Letisia Gonser AG SSM Partner AG 
Vogl Sydney Teichmann International (Schweiz) AG 

Anwaltskanzlei 
Teichmann International (Schweiz) AG 
 Wicki Annalena  Santrade ltd. Human Resources Santrade ltd. Human Resources 
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Absolvent/in Betriebspraktikum 2023/24 Betriebspraktikum 2024/25 
Bischof Jim VATAR AG VATAR AG 
Fiechter Demis NBS AG Nickel Betriebsanlagen & Systeme  NBS AG Nickel Betriebsanlagen & Systeme  
Huber Tairo LEHNER VERSAND AG LEHNER VERSAND AG 
Kamber Lia Hirslanden Klinik St. Anna Tavolago AG 
Kreienbühl Yanick Heliotis AG Heliotis AG 
Parrillo Flurina Hirslanden Klinik St. Anna Hirslanden Klinik St. Anna, Luzern 
Peralta Leandro PricewaterhouseCoopers AG  PricewaterhouseCoopers AG  
Simon Rosenberg Heineken Switzerland AG Heineken Switzerland AG 

 Linda Schmid Suva Zentralschweiz Kanton Nidwalden 
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Absolvent/in Betriebspraktikum 2023/24 Betriebspraktikum 2024/25 
Amhof Cyrill Amt für Kultur und Sport OW Hirslanden Klinik St. Anna 
Bissig Florian Agner Holz AG Agner Holz AG 
Britschgi Sascha Hotel Rothaus Pikante GmbH SWISS ROWING 
Budimir Dario Refina Treuhand AG Horw Hotel Rothaus / Pikante GmbH 
Huber Wayra Schweizer Paraplegiker-Zentrum Schweizer Paraplegiker-Vereinigung 
Meyer Sascha Schweizer Paraplegiker-Zentrum Schweizer Paraplegiker-Zentrum 
Reinhard Mara Swiss Shooting Swiss Shooting 
Shala Gent Toni Niederberger Treuhand AG Toni Niederberger Treuhand AG 
van den Heuvel Luca BACHMANN FORMING AG BACHMANN FORMING AG 
Zingg Grace Hirslanden Klinik St. Anna KANTON NIDWALDEN Bildungsdirektion Abt. Sport 
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Vorstand 
Der Vorstand kam im Jahr 2025 regelmässig zu Sitzungen zusammen, um Themen wie 
die Nachfolgeregelungen, die Jahresrechnung, die Durchführung der 
Mitgliederversammlung sowie die vielfältigen Aktivitäten der Geschäftsstelle zu 
behandeln. 

Nach langjähriger und engagierter Tätigkeit gab Hanspeter Schneeberger seinen Austritt 
aus dem Vorstand bekannt. Er war zuvor auch als Geschäftsführer für VERDIA tätig und 
hat die Entwicklung des Vereins in dieser Funktion wesentlich geprägt. Während seiner 
gesamten Amtszeit brachte er sein fundiertes Fachwissen, seine Verlässlichkeit und 
sein Engagement ein. Der Vorstand spricht ihm für sein langjähriges Wirken, seine 
wertvollen Impulse und seinen Einsatz einen grossen Dank aus und wünscht ihm für die 
Zukunft alles Gute. 

Aktuell wird seine Position im Vorstand nicht neu besetzt. Im Zuge der anstehenden 
Nachfolgeregelungen in den kommenden Jahren bietet sich die Chance, die bestehende 
Ausrichtung zukunftsgerichtet weiterzuentwickeln.  
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Dank 
Der Erfolg eines Ausbildungsverbundes ist immer das Ergebnis eines starken Netzwerks. 
Viele Menschen und Verbundfirmen tragen mit ihrem Engagement, ihrer Zeit und ihrer 
Überzeugung dazu bei, dass junge Menschen erfolgreich ihren beruflichen Weg starten 
können. Dafür sprechen wir Ihnen unseren aufrichtigen Dank aus. 

Ein besonderer Dank gilt unseren Lehrgangsverantwortlichen Annemarie Sormani und 
Franziska Omlin. Sie begleiten die Lernenden während ihrer Ausbildungszeit mit 
grossem Fachwissen, viel Engagement und einem offenen Ohr für ihre Anliegen. Mit 
ihrem Einsatz tragen sie entscheidend dazu bei, dass Lernende gefördert, unterstützt 
und auf ihrem Weg zum erfolgreichen Abschluss gestärkt werden. 

Ebenso danken wir herzlich unseren Partnerbetrieben, Berufsbildnerinnen und 
Berufsbildnern, die mit grosser Verantwortung Ausbildungsplätze zur Verfügung stellen. 
Mit Geduld, Fachkompetenz und persönlichem Engagement vermitteln sie nicht nur 
berufliche Fähigkeiten, sondern auch wichtige Werte für das Berufsleben. Ihr täglicher 
Einsatz prägt die Entwicklung unserer Lernenden in besonderer Weise. 

Ein grosses Dankeschön richten wir zudem an die FREI’S Schulen für das Mittragen des 
Ausbildungsverbunds sowie für die sehr wertvolle Zusammenarbeit. Die enge 
Abstimmung zwischen Schule, Betrieben und Ausbildungsverbund bildet eine zentrale 
Grundlage für eine erfolgreiche berufliche Bildung. 

Nicht zuletzt danken wir dem Vorstand unseres Vereins. Mit strategischer Weitsicht, 
Vertrauen und Unterstützung schafft er die Rahmenbedingungen, damit sich der 
Ausbildungsverbund kontinuierlich weiterentwickeln kann. 

Dieses umfassende Engagement macht den Erfolg unseres Ausbildungsverbundes erst 
möglich. Gemeinsam leisten wir einen wichtigen Beitrag für die berufliche Zukunft 
junger Menschen. 

 

Luzern, April 2025 

 

Sibylle Käppeli, Präsidentin 
 

 

 


